
 

 

 

Organisatorische Umsetzung des Programms Wohnen 
 

Die künftige Wohnpolitik der Stadt Zürich wird departementsübergreifend koordiniert 
durch die dreiköpfige Wohndelegation des Stadtrats. Deren Vorsitz hat die Stadtpräsi-
dentin inne, Einsitz haben der Finanzvorstand und der Vorsteher des Hochbaudeparte-
ments. 

Der Wohndelegation steht mit der «Plattform Wohnen» eine verwaltungsinterne Fach-
gruppe zur Seite. Der Plattform Wohnen gehören Vertreterinnen und Vertreter des FD 
(LVZ und WBF), des HBD (AfS und AHB), des PRD (STEZ und SSZ) sowie des SD an.  
Die Geschäftsführung der Plattform Wohnen liegt bei der Stadtentwicklung Zürich. 

Ein fünfköpfiger «Ausschuss Plattform Wohnen», bestehend aus den drei Dienstche-
fInnen der Stadtentwicklung Zürich (Leitung), der Liegenschaftsverwaltung und des Amts 
für Städtebau, dem Koordinator Wohnen des FD sowie der Informationsbeauftragten des 
Stadtrates führt im Auftrag des Stadtrats das Programm Wohnen. Er ist zuständig für des-
sen konzeptionelle Planung und koordinierte Umsetzung sowie das Monitoring und die 
Kommunikation. Er informiert die Wohndelegation zuhanden des Stadtrats über die Fort-
schritte und die Umsetzung und stellt die enge fachliche Begleitung der Wohndelegation 
sicher. 

Über den «Echoraum Wohnen» steht die Wohndelegation des Stadtrats in regelmässi-
gem Austausch mit Vertretern und Vertreterinnen des privaten und gemeinnützigen 
Wohn- und Immobilienbereichs. 

Die Informationsbeauftragte des Stadtrats leitet die strategische Kommunikation des 
Programms Wohnen und hat Einsitz in die Wohndelegation. Sie steuert die Kommunikati-
on und Berichterstattung zum Programm Wohnen und koordiniert die Kommunikationslei-
tenden in den involvierten Departementen. Es wird eine Website zum Thema Wohnen er-
stellt.  
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